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Gemeinde Ranggen Ranggen, am 24.11. 2025 
 

 

N i e d e r s c h r i f t 
 
 

über die 24. Sitzung des Gemeinderates am 24. November 2025 

im Sitzungszimmer des Gemeindeamtes 
 

Beginn: 19.07 Uhr 
Ende: 22:40 Uhr 

 
Anwesend:  

Bgm. Markus Baumann als Vorsitzender 
 Bgm. Stv. Stefan Kuprian GR Florian Triendl 

 GV DI (FH) Josef Kirchmair GR Meinrad Abfalterer 
 GV Mag. Stefan Heiß GR Thomas Mair 
 GR Markus Scheiring GRin Patrizia Schweiger 

 GRin MSc Simone Falkner BA GRin Melanie Gratl 
  

Schriftführer: Martin Falkner 
 
Entschuldigt:       Keiner 

 
 

T A G E S O R D N U N G 
 

 

1. Genehmigung der Niederschrift vom 15.09.2025 

2. Beharrungsbeschluss Änderung Bebauungsplan Gp. 353/7 (Pfarrwiese) 

3. Beschluss Änderung Flächenwidmungsplan Gp. 101/3 (Vorstatt) 

4. Beschluss Bebauungsplan Gp. 101/3 (Vorstatt) 

5. Beschluss Bebauungsplan Gp. 460/4 (Leithenweg) 

6. Ansuchen TINETZ Austausch Netzstation nähe Gemeindeamt 

7. TIWAG Dienstbarkeitszusicherungsvertrag Starkstromkabel   

(Itzlranggen – Ranggen) 

8. Bericht Kassenbestandsaufnahme BH 

9. Beschluss Verordnung Leerstandabgabe 

10. Info Fischereipacht und Pachtzinsänderung 

11. Personelles 

12. Bericht des Bürgermeisters 

13. Anfragen, Anträge und Allfälliges 
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B E S C H L Ü S S E 
 
Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden, stellt die Beschlussfähigkeit fest 

und eröffnet die Sitzung. 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat folgende 

Tagesordnungspunkt aufzunehmen: 
 

• TGO-Pkt. 14 Zuschuss Krippenverein Ranggen 

• TGO-Pkt. 15 Bericht Örtliche Kassaprüfung 
 
 

TGO-Pkt. 1: Genehmigung der Niederschrift vom 15.09.2025 
Die Niederschrift der 23. Sitzung des Gemeinderates vom 15.09.2025 wird 
einstimmig genehmigt und unterfertigt. 

TGO-Pkt. 2: Beharrungsbeschluss Änderung Bebauungsplan   

Gp. 353/7 (Pfarrwiese) 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ranggen hat in seiner Sitzung vom 

30.06.2025 die Auflage des von DI Brabetz ausgearbeiteten Entwurfes über 
die Erlassung eines Bebauungsplanes vom 30.05.2025, Zahl 343BP25-02, 
durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme beschlossen. 

 
Während der Auflage- und Stellungnahmefrist ist folgende Stellungnahme 

eingelangt: 
 
Gemeinsame Stellungnahme von Martin und Nicole Neuner, Pfarrwiese 26, 

6179 Ranggen vom 30.07.2025, eingelangt am 01.08.2025, welche 
vollinhaltlich verlesen wurde. 
 

Aufgrund der eingelangten Stellungnahme wurde eine Abänderung des 
Bebauungsplanes vorgenommen und in der Sitzung vom 15.09.2025 vom 

Gemeinderat beschlossen die Änderung durch zwei Wochen hindurch zur 
öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 

Während der Auflage- und Stellungnahmefrist ist folgende Stellungnahme 
eingelangt: 
 

Gemeinsame Stellungnahme von Martin u. Nicole Neuner, Pfarrwiese 26, 6179 
Ranggen vom 06.10.2025, eingelangt am 07.10.2025. Diese wird vollinhaltlich 

verlesen. 
 
Der Raumplaner der Gemeinde Ranggen, Herr DI Stefan Brabetz, hat zum 

eingelangten Einwand zur Erlassung des Bebauungsplans mit der 
Bezeichnung 343BP25-02 eine raumordnungsfachliche Stellungnahme 

abgegeben (vom18.11.2025), welche ebenso vollinhaltlich verlesen wird. 
 
Zusammenfassung der Stellungnahme des Raumplaners: 

Der vorliegende Entwurf übernimmt die bisherigen Festlegungen 
weitestgehend unverändert. Es erfolgt lediglich eine geringfügige Angleichung 
des höchstzulässigen obersten Gebäudepunktes an das Niveau der Festlegung 

des Nachbargrundstückes. Mit Blick auf die örtlichen Gegebenheiten ist dies 
durchaus vertretbar. Darüber hinaus sind dadurch keine aus 
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raumordnungsfachlicher Sicht relevant negativen Auswirkungen auf die 

dortige Bebauungsstruktur sowie die angrenzenden Grundstücke und 
Straßenräume oder auf das Orts- und Straßenbild insgesamt zu erwarten. 

 
Der Gemeinderat schließt sich einstimmig den Ausführungen des 
Raumplaners vom 18.11.2025 vollinhaltlich an. 

 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde 
Ranggen der Stellungnahme keine Folge zu geben. 

 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt einstimmig der Gemeinderat der 

Gemeinde Ranggen gemäß § 64 Abs. 4 Tiroler Raumordnungsgesetz 2022 – 
TROG 2022, LGBl. Nr. 43, die Erlassung des von DI Brabetz vom 08.09.2025, 
Zahl 343BP25-02, ausgearbeiteten Bebauungsplanes. 

 
TGO-Pkt. 3 Beschluss Änderung Flächenwidmungsplan Gp. 101/3 (Vorstatt) 

Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde 
Ranggen gemäß § 68 Abs. 3 Tiroler Raumordnungsgesetz 2022 – TROG 2022, 
LGBl. Nr. 43, idgF, den vom Planer AB Brabetz ausgearbeiteten Entwurf mit 

der Planungsnummer 343-2025-00004, über die Änderung des 
Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Ranggen im Bereich 97/1, 101/3 KG 
81309 Ranggen (zur Gänze/zum Teil) durch 4 Wochen hindurch zur 

öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 

Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der 
Gemeinde Ranggen vor: 
 

Umwidmung 
 

Grundstück 101/3 KG 81309 Ranggen 
 
rund 762 m² 

von Freiland § 41 
in 
Wohngebiet § 38 (1) 

 
weiters Grundstück 97/1 KG 81309 Ranggen 

 
rund 20 m² 
von Freiland § 41 

in 
Wohngebiet § 38 (1) 
 

Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2022 der Beschluss über die 
dem Entwurf entsprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst. 

 
Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb der 
Auflegungs- und Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von 

einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 
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TGO-Pkt. 4 Beschluss Bebauungsplan Gp. 101/3 (Vorstatt) 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde 

Ranggen einstimmig gemäß § 64 Abs. 1 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 
2022 - TROG 2022, LGBl. Nr. 43, zuletzt geändert durch das Gesetz LGBl. Nr. 

72/2025, den von DI Stefan Brabetz ausgearbeiteten Entwurf über die 
Erlassung eines Bebauungsplanes vom 05.11.2025, Zahl 343BP25-04 
(Betroffene Grundstücke: 101/3 und 97 /1, Ortsteil: Vorstatt), durch vier 

Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 
Gleichzeitig wird gemäß § 64 Abs. 4 TROG 2022 der Beschluss über die 

Erlassung des gegenständlichen Bebauungsplanes Bebauungsplanes gefasst. 
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TGO-Pkt. 5 Beschluss Bebauungsplan Gp. 460/4 (Leithenweg) 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde 

Ranggen einstimmig gemäß § 64 Abs. 1 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 
2022 - TROG 2022, LGBl. Nr. 43, zuletzt geändert durch das Gesetz LGBl. 
Nr.  72/2025, den von DI Stefan Brabetz ausgearbeiteten Entwurf über die 

Erlassung eines Bebauungsplanes vom 17.11.2025, Zahl 343BP25-05 
(Betroffenes Grundstück: 460/4, Ortsteil: Leithenweg), durch vier Wochen 
hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 

 
Gleichzeitig wird gemäß § 64 Abs. 4 TROG 2022 der Beschluss über die 

Erlassung des gegenständlichen Bebauungsplanes gefasst. 
 

 
 

TGO-Pkt. 6 Ansuchen TINETZ Austausch Netzstation nähe Gemeindeamt 
Bgm. Baumann berichtet, dass aufgrund der Errichtung von 
Photovoltaikanlagen im Ortskern von Ranggen eine neue 30kV-Netzstation 

errichtet wird. In diesem Zuge wird der Ortskern von 10kV auf 30kV 
umgestellt. 

Die 30KV-Betonfertigteilstation (BFST Ranggen/Gemeindehaus) wird neu 
errichtet. 
Von der 30kV-BFST wird ein neues 30kV-Kabel bis zur bestehenden 30kV-

Betonmaststation (BMST Ranggen/Itzlranggen) verlegt und angebunden. 
Trassenlänge ca. 1.700m 
Von der 30kV-BFST wird ein 30kV-Kabel bis zum bestehenden 30kV-Kabel im 

Bereich der 10kV-CST verlegt und angemufft. Trassenlänge ca. 20m 
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Nach den o.g. Maßnahmen wird die stehenden 10kV-Compactstation (CST 

Ranggen/Gemeindehaus) demontiert. 
Zwischenzeitlich ist ein weiteres Ansuchen der TINETZ eingelangt, wo die 

bestehende Netzstation im Oberanger ebenfalls von 10kV auf 30 kV umgestellt 
werden soll. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig beiden Ansuchen der TINETZ 

zuzustimmen. 

 
 
TGO-Pkt. 7    TIWAG Dienstbarkeitszusicherungsvertrag Starkstromkabel  

  (Itzlranggen – Ranggen) 
Bgm. Baumann berichtet, dass das bestehende 10 kV Kabel zwischen 
Ranggen und Itzlranggen durch ein 30 kV-Kabel ersetzt wird. Dazu wurde uns 

von der TINETZ ein Dienstbarkeitszusicherungsvertrag zur Unterzeichnung 
übermittelt.  

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den vorliegenden Vertrag zu 
unterzeichnen. 
 

TGO-Pkt. 8  Bericht Kassenbestandsaufnahme BH 
Bgm. Baumann berichtet, dass von der Bezirkshauptmannschaft Innsbruck 

am 25.06.2025 eine überörtliche Prüfung der Kassa der Gemeinde 
stattgefunden hat. 
 

TGO-Pkt. 9 Beschluss Verordnung Leerstandsabgabe 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig folgende Verordnung über die 
Erhebung einer Leerstandsabgabe: 

 
6. Verordnung des Gemeinderates der Gemeinde Ranggen vom 24. November 2025 über die 

Erhebung einer Leerstandsabgabe 

 

Aufgrund des § 9 Abs. 4 des Tiroler Freizeitwohnsitz- und Leerstandsabgabegesetzes, LGBl. Nr. 86/2022, 
zuletzt geändert durch das Gesetz LGBl. Nr. 38/2025, wird verordnet: 

§ 1 

Höhe der Leerstandsabgabe 

Die Gemeinde Ranggen erhebt eine Leerstandsabgabe und setzt die Höhe der Leerstandsabgabe einheitlich 

für das gesamte Gemeindegebiet mit 30 v.H. der für die Gemeinde Ranggen von der Tiroler Landesregierung 

durch Verordnung vom 27. Mai 2025 über die Festlegung der Basismietwerte - Basismietwerteverordnung, LGBl. 

Nr. 47/2025, festgelegten Basismietwerte fest. 

 

§ 2 

Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 2026 in Kraft. 
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TGO-Pkt. 10 Info Fischereipacht und Pachtzinsänderung 

Bgm. Baumann berichtet, dass der Pächter des Fischereireviers Rettenbach 
Herr Franz Hofinger ein schriftliches Ansuchen gestellt hat, welches 

vollinhaltlich verlesen wird. 
 
Der Gemeinderat hat die Problematik zur Kenntnis genommen. 

Für die nächste Gemeinderatssitzung wird ein Lösungsvorschlag 
ausgearbeitet und dem Gemeinderat zur Beschlussfassung vorgelegt. 
 

TGO-Pkt. 11: Personelles 
Der Tagesordnungspunkt wurde vertagt. 

TGO-Pkt. 12: Bericht des Bürgermeisters 

• Bgm. Baumann berichtet, dass verschiedene Verordnungen noch im 
heurigen Jahr beschlossen werden müssen und dann im Anschluss im RIS 

(Raumordnungsinformationssystem) veröffentlicht werden. 

• Bgm. Baumann berichtet, dass Herr Michael Hueber einen Antrag auf 
Umwidmung des Grundstückes 786 KG-Ranggen von derzeit Freiland in 
Sonderfläche Parkplatz gestellt hat. Hier ist noch immer eine 
Stellungnahme der BH-Innsbruck ausständig.  

• Bgm. Baumann schlägt auf Wunsch des Bauhofleiters die Bereitstellung 
der befüllten Abfallsäcke durch die Gemeindebürger am Straßenrand 

bereits um 9:00 Uhr vor. Bisher war 13.00 Uhr die zeitliche Frist. 

• Bgm. Baumann berichtet, dass der derzeitige Jagdpachtvertrag mit 
31.03.2026 ausläuft. Die derzeitigen Pächter wären an einer 
Pachtverlängerung interessiert. Laut Auskunft der BH-Innsbruck ist eine 

Ausschreibung der Verpachtung der Jagd nicht verpflichtend.   
Der Gemeinderat spricht sich dafür aus, dass die Verpachtung der 
Eigenjagd Ranggen an die bisherigen Pächter verlängert werden soll und 

dazu ein Pachtvertragsentwurf vom Vizebürgermeister zur Prüfung an die 
Landeslandwirtschaftskammer und Bezirksforstinspektion übermittelt 

werden soll. Der endgültige Vertrag soll dem Gemeinderat bei der nächsten 
Gemeinderatssitzung zur Beschlussfassung vorgelegt werden. 

• Im Dorfcafe ist durch den Geschirrspüler ein Wasserschaden entstanden. 
Das Spülgerät muss nun ausgetauscht werden. 

• Die Freiwillige Feuerwehr Ranggen hat am Dorfplatz auf eigene Kosten 
einen Kastanienbaum gepflanzt. 

• Der Zaun entlang der Zufahrtsstraße zum Weiler Ried wurde fertiggestellt. 
Dieser war verpflichtend zu errichten. 

• Diese Woche wurde der neue Salzsilo geliefert und aufgestellt. 

• Der Christbaum am Dorfplatz wurde zwischenzeitlich aufgestellt. 

• Im Wohnheim Teresa hat der neue Heimleiter seinen Dienst angetreten. 

• Heute hat die Besinnungswegsitzung stattgefunden. Voraussichtlich soll 
am 06.09.2026 das 20-jährige Jubiläumsfest stattfinden. 

• Danke an den Familienverband und dem Kindergartenteam für die nette 
Gestaltung des Martiniumzuges und anschließende Verköstigung. 

• Verschieden Vereine haben ihre Jahreshauptversammlungen abgehalten.  

• Am 29.11.2025 findet der Adventbasar und das Kirchenkonzert statt. Es 
wird um zahlreiche Beteiligung gebeten. 

TGO-Pkt. 13: Anfragen, Anträge und Allfälliges  
Keine Wortmeldungen 
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TGO-Pkt. 14: Zuschuss Krippenverein Ranggen (aufgenommen) 

Bgm. Baumann berichtet, dass der Krippenverein Ranggen einen Antrag um 
Zuschuss zur Sanierung des Daches der Dorfkrippe am Reinhartplatz gestellt 

hat. Das Ansuchen wird vollinhaltlich verlesen. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig einen Zuschuss in der Höhe von  
€ 1.000,00 zu gewähren. 

 
TGO-Pkt. 15: Bericht Örtliche Kassaprüfung (aufgenommen)  
Der Kassenüberprüfungsausschussobmann Herr Markus Scheiring berichtet, 

dass am 18.11.2025 eine Kassaprüfung stattgefunden hat. 
Die Gemeindekassa wird ausgezeichnet geführt und es gab keine 

Beanstandungen. 
 
 

 
g.g.g. Die Schriftführer Die Gemeinderäte  Der Bürgermeister 


